
Post zum
runden Geburtstag

er runde Geburtstag ist gut
überstanden, jetzt be-
schäftigen mich Dank-

schreiben für viel Geburtstagspost.
Eines fäillt mir auf: Immer weniger
Verwandte, alte Freunde und nahe
Bekannte gratulieren; dafür steigt
die Zahl neuer aber entfernter Gra-
tulanten überproportional an. Als
Folge des Zusammenwirkens von
bi olo gis cher Vergänglichkeit und
technolo gischer Unvergänglichkeit
melden sich per Post Gratulanten
aus aller Welt, die irgendwannZu-
griff auf mein Geburtsdatum hatten:
Hotels, Banken, Versicherungen
usw. Dass die Pastorin und die Tele-
kom Glückwünschen würden, habe
ich erwartet. Aber auch Behörden?
Seltsam, ihre am wenigsten erwarte-
ten Gratulationen empfinde ich als
am meisten anrührend, die guten
Wünsche des Oberbürgermeisters
ebenso wie die des Direktors des
Landesamts für Besoldung und Ver-
sorgung NRW der an langem Pen-
sionärsleben eigentlich kaum inte-
ressiert sein dürfte. Zumnächsten
runden Geburtstag rechne ich mit
Post auch von den Stadtwerken und
vom Finanzamt. Beide hätten allen
Grund, mir Glück und lange wäh-
rende Liquidität zuwünschen. HOS


